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Stimmenzähler



1. Begrüssung

ZMLP-Präsidentin
Marylène Volpi Fournier



2. Präsentation des ZMLP, unser Dachverband

Zentralverband der Magistraten, der Lehrerschaft und des Personals des

Staates und des öffentlichen und parastaatlichen Sektors



2. Präsentation des ZMLP, unser Dachverband

• Der  ZMLP seit 1943
Zentralverband der Magistraten, der 
Lehrerschaft, und des Personals des 
Staates Wallis und des parastaatlichen
Sektors

• 14 Personalverbände des Staates und des 
parastaatlichen Sektors mit dem Verein
der Pensionierten des ZMLP

• 10’000 Mitglieder

Der ZMLP ARF
VPZ



SPVAL : Association du 

personnel de l’enseignement 

primaire

AVECO : Association du 

personnel du Cycle d’Orientation

WVM: Walliser Verband der 

Mittelschullehrer

VLPO: Verein Lehrpersonen der 

Primarschulen Oberwallis

VLWO: Verein Lehrpersonen an 

der Walliser Orientierungsschule

Sektion Oberwallis

WVBU: Walliser Verband für

beruflichen Unterricht

VePWH: Verband des Personals

der Walliser Hochschulen

VPeWAL: Verband des 

Personals des Staates

Wallis

WKV: Walliser Kantonier

Verband

GKPW: Gewerkschaft der 

Kantonspolizei Wallis

APC: Association du 

personnel de la Castalie

SBVvs : Schweizer 

Berufsverband der 

Pflegefachfrauen/-männer

Sektion Wallis

APeCP : Association du 

personnel de la Fondation 

Chez Paou

VPZ: Pensioniertenverein

des ZMLP

2. Präsentation des ZMLP, unser Dachverband



Die Aufgabe des ZMLP
• Verteidigung der transversalen moralischen, sozialen, beruflichen und 

materiellen Interessen, die alle Mitglieder der, dem ZMLP 
angeschlossenen Verbände, betreffen (Unterstützung der Verbände bei ihren 

Aufgaben)
(Statuten des ZMLP  Artikel 4)

Die Aufgabe Ihres Vereins VPZ
• Überwachung der Bedingungen der Pensionierten bei den 

Vorsorgekassen.
• Organisation von Informationsveranstaltungen über das Leben als 

Rentner/in.
• Soziale Kontakte knüpfen

2. Präsentation des ZMLP, unser Dachverband



2. Ihre kommerziellen Vorteile



Kontaktaufname

Rue Pré-Fleuri 9 
1951 Sion

027 323 40 43
info@fmep.ch

fmep.ch

mailto:info@fmep.ch
http://www.fmep.ch/


Frau Caterina Jacquod
Vertreterin parastaatlicher

Sektor

3. Präsentation und Wahl des VPZ-Komitees
Präsentation der Kandidaten und Wahl

Hr. Jean-Michel Allaz
Vertreter Administration



Hr. Jean-Claude Moix
Vertreter für Justiz und Polizei

Hr. Denis Varrin
Vertreter Unterrichtswesen

3. Präsentation und Wahl des VPZ-Komitees
Präsentation der Kandidaten und Wahl



3. Präsentation und Wahl des VPZ-Komitees
Präsentation der Kandidaten und Wahl

Hr. Jean-Michel Micheloud
Vertreter Administration

Hr. Nicolas Fournier
Vertreter Unterrichtswesen



3. Präsentation und Wahl des VPZ-Komitees
Präsentation der Kandidaten und Wahl

…………………?
Vertreter/-in 

Das Team ist nicht voll besetzt. Die Statuten 

sehen ein Minimum von drei Personen vor. 

Hr. Markus Rieder
Vertreter für Justiz und Polizei

Und Oberwallis



Hr. Denis Varrin 

Langjähriger Arbeitnehmervertreter im PKWAL-Komitee. 

Er war ebenfalls als Vizepräsident tätig.

Vorschlag des 

Komitees

3. Präsentation und Wahl des VPZ-Komitees
Wahl des Präsidiums



• Art. 18 der VPZ-Statuten
Die Generalversammlung wählt die Rechnungsprüfungs-
kommission (mindestens zwei Personen). 

3. Präsentation und Wahl des VPZ-Komitees
Wahl der Rechnungsprüfer



Art. 4 Zweck

Zweck des VPZ ist es, die Verbindungen zwischen ehemaligen

Mitarbeitenden des Staates Wallis bzw. des parastaatlichen Sektors

aufrechtzuerhalten und zu stärken und ihre Interessen zu vertreten,

insbesondere bei ihrer Pensionskasse. Diesen Zweck will er durch

Versammlungen und Veranstaltungen erreichen, deren Programm in der

Generalversammlung festgelegt wird.

4. Präsentation und Genehmigung der Statuten

Statuts en françaisStatuten in deutsch



4. Präsentation und Genehmigung der Statuten



5. Finanzen: ZMLP- und VPZ-Beitrag

Art. 8 Festlegung der Beiträge

Die Höhe der ordentlichen Beiträge wird von der Generalversammlung

des VPZ unter Berücksichtigung seines Finanzbedarfs festgelegt. Darin

enthalten ist auch der Beitrag an den ZMLP, welcher 50 Prozent des

ordentlichen Beitrags der aktiven Mitglieder beträgt. (siehe ZMLP-Statuten).

Die Rechnungen werden dem Mitglied einmal jährlich zugestellt.

Monatlicher Beitrag Fr. 5.- Fr. 2.- VPZ + Fr. 3.- ZMLP



6. Varia



6. Varia

Bundesverfassung der Schweizerischen 

Eidgenossenschaftvom
18. April 1999 (Stand am 1. Januar 2024)

Artikel 113 Berufliche Vorsorge
1 Der Bund erlässt Vorschriften über die berufliche Vorsorge

2 Dabei beachtet er die folgenden Grundsätze:

a) die berufliche Vorsorge zusammen mit der Alters-, Hinterlassenen-

und Invalidenversicherung den Versicherten die Fortsetzung der 

gewohnten Lebenshaltung in angemessener Weise ermöglicht

Hans-Peter Tschudi: Es ist unmöglich, den Lebensstandard im Ruhestand zu sichern, 

"wenn man nicht in irgendeiner Weise die Teuerung ausgleicht". (6. Juni 1972)



6. Varia

Bundesgesetz 

über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVG)
vom 25. Juni 1982 (Stand am 1. Januar 2024)

Art. 36126 Anpassung an die Preisentwicklung
1 Hinterlassenen- und Invalidenrenten, deren Laufzeit drei Jahre überschritten hat, werden 

bis zum Erreichen des Referenzalters nach Anordnung des Bundesrates der

Preisentwicklung angepasst.
2 Die Hinterlassenen- und Invalidenrenten, die nicht nach Absatz 1 der Preisentwicklung 

angepasst werden müssen, sowie die Altersrenten werden entsprechend den finanziellen 

Möglichkeiten der Vorsorgeeinrichtung der Preisentwicklung angepasst. Das paritätische 

oder das oberste Organ der Vorsorgeeinrichtung entscheidet jährlich darüber, ob und in 

welchem Ausmass die Renten angepasst werden.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1983/797_797_797/de#art_36
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1983/797_797_797/de#fn-d8e3020
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1983/797_797_797/de#art_36


Leistungsbedarf der Rentner (ohne Inflation): 2,8%.
Technischer Zinssatz 2.5%

Langlebigkeit               0.3%

6. Varia

Leistungsbedarf der Rentner (jährliche Inflation von 1%)
Technischer Zinssatz 2.5%

Langlebigkeit                0.3%

Indexierung                 1%    .

Total                             3.8%



6. Varia



6. Varia



6. Varia



Dank eines sehr guten Finanzjahres und trotz der

Turbulenzen an den Börsenmärkten beschloss der

Verwaltungsrat, auf den Konten der Versicherten einen

Zins von 4.% zu verteilen, was einem Betrag von

CHF 108 Millionen entspricht. Der Verwaltungsrat

beschloss, den Rentnern eine zusätzliche halbe

Monatsrente zu gewähren, was rund CHF 9 Millionen

kostete.

Grâce à un très bon exercice financier, et ce malgré les

perturbations sur les marchés boursiers, le Conseil

d'administration a décidé de distribuer un intérêt de 4% sur les

comptes des assurés, ce qui correspond à un montant de

CHF 108 millions. Il a également décidé d'attribuer aux

bénéficiaires de rente le versement d'une demi-rente mensuelle

complémentaire à caractère exceptionnel pour un coût

d'environ CHF 9 millions.

6. Varia



6. Varia

Compte tenu de l’évolution de la situation financière de la Caisse, de la performance

fortement négative de l’année 2022 et tenant compte que la performance de l’année

2023 n’a pas permis une évolution des degrés de couverture en ligne avec les

objectifs, le Conseil d’Administration a considéré que les conditions pour une

indexation des rentes n’étaient pas réunies.

Conscient de l’importance de la compensation du renchérissement pour les

bénéficiaires de rentes, le Conseil d’Administration poursuit l’analyse débutée

maintenant depuis plusieurs mois en lien avec cette problématique.

Unter Berücksichtigung der Entwicklung der finanziellen Situation der Kasse, der stark

negativen Performance des Jahres 2022 und in Anbetracht der Tatsache, dass die

Performance des Jahres 2023 keine zielkonforme Entwicklung der Deckungsgrade

ermöglichte, war der Verwaltungsrat der Auffassung, dass die Voraussetzungen für eine

Indexierung der Renten nicht erfüllt waren.

Der Verwaltungsrat ist sich der Bedeutung des Teuerungsausgleichs für die Rentenbezüger

bewusst und setzt die seit mehreren Monaten laufende Analyse.



7. Aperitif


